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AUS DEN SEKTIONEN – ZÜRICH  

ENTOMOLOGISCHE GESELLSCHAFT ZÜRICH (EGZ)

Jahresbericht 2018

An der Generalversammlung vom 16.3.2018 gratulierten wir Albert Krebs (Ehren-
mitglied) und Erich Städler zu 50 Jahren, David Jutzeler und Hans-Ulrich Thomas 
(Ehrenmitglied) zu 40 Jahren sowie Hansjörg Bucher, Monica Keller und Bernhard 
Merz (Ehrenmitglied) zu je 30 Jahren Mitgliedschaft. Als neues Ehrenmitglied wähl-
ten wir Ladislaus Reser (Rezbanyai) und zwar vor allem aufgrund seiner herausra-
genden Verdienste bei der Erforschung der einheimischen Schmetterlingsfauna.

Per 31.12.2018 umfasste die EGZ 308 Mitglieder, also acht mehr als im Vorjahr. 
Demgegenüber beklagten wir den Hinschied von Hans Oberhänsli (Au bei Wädenswil, 
ZH) und Egon Knapp (Neuhausen, SH). Jakob Walter verfasste den Nachruf (Entomo 
Helvetica 11: 200) auf Egon Knapp.

Der Vorstand setzt sich seit der letzten GV aus folgenden 10 Personen zusammen:

Präsident und Rainer Neumeyer
Vertreter in der SEG 
Vizepräsidentin ad interim Franziska Schmid
Kassier Willi Kloter
Aktuarin Jeannine Klaiber
Sekretär Igor Kramer
Exkursionsleiter André Rey
Webmaster Florin Rutschmann
Beisitzerinnen Yvonne Fabian, Susanne Federer, Michael Greeff

Der Vorstand traf sich dreimal (10.1., 12.4., 6.9.2018). Zudem fasste er mehrere statuten-
konforme Zirkularbeschlüsse per E-Mail.

Wir veranstalteten 11 Vortragsabende im Hauptgebäude der ETH (Hörsaal D 7.2):
12. Januar Diverse Mitglieder: Mitteilungen und Demonstrationen.
26. Januar Thomas Stalling: Die unscheinbare Welt der Ameisengrillen.
09. Februar Hans-Ulrich Thomas: Karl von Frisch: der «Hacker» des  
  Kommunikationssystems der Bienen.
23. Februar Hansruedi Wildermuth: Insekten der Drumlinlandschaft Zürcher 
  Oberland.
09. März Andreas Scheidegger: Tagfalter am Pfäffikersee.
23. März Henryk Luka: Ein Beitrag zur Ökologie der Kurzflügelkäfer  
  der Schweiz.
19. Oktober André Wermelinger: Honigbiene – Teil unserer Biodiversität.
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02. November Hans-Ulrich Thomas: Der listige und geschickte «Ameis-Rauber».
16. November Jana Collatz: Einheimische Gegenspieler der exotischen  
  Kirschessigfliege in der CH.
07. Dezember Marco Moretti: Biodiversität in der Stadt – Kenntnisstand und  
  Herausforderungen.
14. Dezember Diverse Mitglieder: Mitteilungen und Demonstrationen.

Diese Veranstaltungen wurden jeweils von durchschnittlich knapp 39 Personen be-
sucht. Acht dieser elf Veranstaltungen wurden leider nicht automatisch aufgezeichnet, 
teils wegen urheberrechtlicher Bedenken, teils aber auch wegen technischer Pannen. 
Nach den Vorträgen trafen wir uns jeweils im allseits beliebten Restaurant Hot Pasta. 

Vor dem Vortrag vom 7.12. offerierten wir im Foyer vor dem Hörsaal einen 
Chlaus-Apéro, der von unseren Mitgliedern Mona Madörin und Oliver Seitz organi-
siert und angerichtet wurde.

Fünf Exkursionen wurden organisiert und geleitet von Ruedi Attinger (RA), Jan 
Charvat (JC), Yannick Chittaro (YC), Bernhard Egli (BE), Yvonne Fabian (YF),  
Michael Greeff (MG), Franziska Heusser (FH), Rainer Neumeyer (RN), André Rey (AR), 
Andreas Sanchez (AS) und Franziska Schmid (FS):
27. Mai  Zürich (Schlyfi): Kinder-Nachmittag. Leitung: YF, MG, AR, FS
03. Juni Gockhausen (ZH): Weg- und Waldränder. Leitung: RA, FH, RN.
15.–17. Juni Fully (VS): xylobionte Käfer, Stechimmen. Leitung: JC, YC, AR, AS.
08. Juli Ossasco (TI): Tagfalter, Stechimmen. Leitung: AR, RN.
19. August Randen (SH): Tagfalter. Leitung: BE, AR.

Michael Greeff organisierte wiederum einen Bestimmungskurs im ETH-Gebäude 
LFW an der Universitätstrasse 2:
23. November Schwebfliegen. Leitung: Priska Seri & Larissa von Buol.

Am 29.9. präsentierten Anna Carlevaro, Yvonne Fabian, Michael Greeff, Ueli Kloter 
und André Rey an der Spinnentier- und Insektenbörse in Kloten einen grossen 
Stand der EGZ, unterstützt durch Edmond Manhart und Rainer Neumeyer.

Weitere Aktivitäten mit massgeblicher Beteiligung von EGZ-Mitgliedern lassen sich 
in chronologischer Reihenfolge wie folgt auflisten:
• Am Käfer-Treff vom 20.1. im Naturhistorischen Museum Bern (NMBE) hielten 

Rudolf Büchi, Roman Graf und Beat Wermelinger je einen Vortrag.
• An der von Andreas Müller mitorganisierten Hymenopteren-Tagung vom 27.1. im 

NMBE hielt dieser auch einen Vortrag, ebenso wie Rainer Neumeyer.
• An der entomo.ch vom 2.–3.3. im NMBE standen auch Vorträge von Donat Agosti, Rainer 

Neumeyer, Beat Wermelinger, Hansruedi Wildermuth und Sarah Wolf auf dem Programm.
• An der Steinfliegentagung vom 10.3. im NMBE hielten Theo Frey und Remo 

Wüthrich je einen Vortrag.
• An der von Florin Rutschmann mitorganisierten Orthopteren-Tagung vom 3.11. 

im NMBE referierte derselbe ebenso wie Matthias Riesen.
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• Am 17.11. referierten Lazi Reser und André Rey an der Lepidopterologen-Tagung 
im NMBE

• Am von Isabelle Flöss und Stefan Kohl mitorganisierten 31. Symposium der 
schweizerischen Libellenkundler/-innen vom 24.11. an der Université de Neuchâtel 
referierte nebst Stefan Kohl auch Hansruedi Wildermuth (2 Beiträge).

Am 10.6.2018 erhob ein Team von Spezialist/-innen und Lernwilligen in der Kiesgrube 
Rütifeld (ZH, Stadel) einige Insektengruppen (Blattkäfer, Libellen, Nachtfalter, Schweb-
fliegen, Stechimmen, Tagfalter, Wasserinsekten). Die gesammelten Daten wurden der Fach-
stelle Naturschutz (Kt. ZH) und info fauna – CSCF gemeldet. Eine erste Analyse des Vor-
standes ergab, dass das Konzept – erfahrene Spezialisten und Lernwillige arbeiten 
zusammen – bestens funktionierte. Zudem wurde beschlossen, solche Anlässe künftig in 
zwangloser Folge sowie in der ganzen Schweiz dort durchzuführen, wohin man uns einlädt.

Bericht des Webmasters: 2018 war die Webseite ohne technische Zwischenfälle perma-
nent erreichbar. Sie wurde von 3700 unterschiedlichen Nutzern besucht. Davon stammen 
2570 (ca. 70 %) aus der Schweiz, die restlichen 30 % wurden auf der ganzen Welt verortet, 
wobei in Europa die meisten Besucher aus Frankreich, Deutschland, Österreich und  
Italien stammten. Betrachtet man die Nutzerzahlen aus der Schweiz, sind etwas mehr als 
65 % der 2570 Nutzer im Kanton Zürich lokalisiert, danach folgen mit den höchsten Be-
sucheranteilen die Kantone Aargau, Bern, Genf, und St. Gallen (je 3–5 %).

Was die Kasse betrifft, wäre ergänzend zur Jahresrechnung des Kassiers noch 
Folgendes zu erwähnen:
• Unser Gesuch vom 22.12.2016, in welchem wir einen jährlichen kantonalen Beitrag 

von SFR 7 000.– für die Finanzierung von Entomo Helvetica beantragten, wurde vom 
neuen Chef des Hochschulamtes des Kantons Zürich am 20.12.2018 abgelehnt.

Wir vom Vorstand dürfen auf ein gelungenes Vereinsjahr zurückblicken, wofür wir 
uns vor allem bei unseren Mitgliedern bedanken möchten!

Zürich, 28.01.2019, der Präsident, Rainer Neumeyer

Exkursion der EGZ nach Fully (VS) am 
17.6.2018. (Foto Stefan Hose)

Jugendförderung im Rahmen des Kindernachmittags 
der EGZ am 27.5.2018. (Foto Rainer Neumeyer)


